
 

Hochschule RheinMain • University of Applied Sciences 
Wiesbaden - Rüsselsheim • Modul 23020 WaVers-BA • 

Kurt-Schumacher-Ring 18  
D-65197 Wiesbaden 
www.hs-rm.de 

   

 

        02.02.2015 –08.00Uhr Name: MatrNr.: 
 

Prof. Dr. H. Eckhardt - 2015.02.02.ModWaVers.23020   1  
 

Modulprüfung BA 23020 
WaVers 

02.02.2015 
 

Inhaltsverzeichnis 

1. Aufgabe – Wasserversorgung (20 min) .....................................................................................................2 

2. Aufgabe – Wasserversorgung (10 min) .....................................................................................................2 

3. Aufgabe – Wasserversorgung (30 min) .....................................................................................................3 

 

 
 



 

Hochschule RheinMain • University of Applied Sciences 
Wiesbaden - Rüsselsheim • Modul 23020 WaVers-BA • 

Kurt-Schumacher-Ring 18  
D-65197 Wiesbaden 
www.hs-rm.de 

   

 

        02.02.2015 –08.00Uhr Name: MatrNr.: 
 

Prof. Dr. H. Eckhardt - 2015.02.02.ModWaVers.23020   2  
 

1. Aufgabe – Wasserversorgung (20 min) 

Die Wasserversorgung einer Stadt mit 10.000 E plant einen Wasserbehälter. Eine Verbrauchsgang-

linie liegt vor: 

Verbrauchsganglinie 

Zeitintervall [Uhr] 0-3 3-6 6-8 8-12 12-14 14-17 17-21 21-24 

Verbrauch [%] 3 6 13 24 16 12 20 6 

1.1 Ermitteln Sie tabellarisch das Behältervolumen [%] für eine Zulaufpumpe, die von 5.00 Uhr 
bis 23.00 Uhr fördert.  

1.2 Ermitteln Sie graphisch das Behältervolumen [%] für eine Zulaufpumpe, die von 8.00 Uhr bis 
21.00 Uhr fördert 

1.3 Dimensionieren Sie den DN in der Ablaufleitung des Behälters bei entsprechenden Annah-
men für fs und q 

1.4 Ermitteln Sie bei geeigneten Annahmen das erforderliche Volumen [m³] für die Löschwasser-
menge. 

 

2. Aufgabe – Wasserversorgung (10 min) 
 

Gegeben ist ein zweimaschiges Leitungsnetz, das nach Hardy-Cross berechnet werden soll. 
 

 

 
2.1 Schätzen Sie die Durchflüsse für 

die 1. Iteration bei folgenden 
Durchmessern: 
  1  DN 250; 
  2  DN 250;  
  3  DN 80; 
  4  DN 125;  
  5  DN 125 
  6  DN 80;  

 
2.2 In einem zweiten Rechengang sollen die DN in den beiden Strängen   1  und  2  geändert wer-

den. Schätzen Sie erneut die Durchflüsse, wenn Strang   1  DN 200 und Strang   2  DN 300 
beträgt und die anderen Stränge gleich bleiben. 
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3. Aufgabe – Wasserversorgung (30 min) 

 

 

 

 


